
Städt. Gesamtschule Iserlohn 
Sekundarstufe I u. II 
 
Protokoll     
 
Gremium:    Schulpflegschaft  Ort: Mediothek 
Datum:        30.09.2013   Beginn/Ende: 19.00 – 21.00 Uhr 
Teilnehmer: sh. Anwesenheitsliste  Tagesordnung: sh. Einladung 
 

-Genehmigung des Protokolls vom 25.06.2013 bei zwei Stimmenthaltungen 

- Tagesordnung Ergänzung  

   Top 6 ->  (Frau Brühl) Stellungnahme zum Thema Vertikallösung 

   Top15 ->(Frau Bormann-Keller) weitere Mitgliedschaft im Landeselternrat? 

-Änderungen einstimmig angenommen 

-Bericht Frau Bormann-Keller zu den Aktivitäten im Schuljahr 2012/2013 

  *Gründung der neuen Fördervereine 

  *die GSI hat die Auszeichnung „Schule mit vorbildlicher Berufsvorbereitung“ erhalten 

  *Bericht zum Sponsorenlauf (Einnahmen 80/20 für Förderverein und Aktion Lichtblicke) 

-Bericht Frau Brühl zur Situation des Schuljahres  

  * Einstellung von drei neuen Lehrern zum Schuljahr 2013/2014 

     Frau Horn  D/E 

     Herr Salman  Gl/E 

     Herr Mohr  Ch/M  Sek II 

  * ab 01.11 Verstärkung durch eine weitere Lehrerin D/E  SekII 

  * Angebot einer bilingualen Klasse ab 2014/2015 

     Neuer Flyer mit Sprachenschwerpunkt wird angeboten 

  * Schule bewirbt sich 2014 für die Zertifizierung „Ökoprofit“ (Energieeinsparung) 

 -Bericht zur weiteren Schulentwicklung  

  * Stadt schlägt eine Vertikallösung vor mit 5 Zügen am Nussberg und 3 Zügen in Hennen 

  * Vorstellung eines Vertikalkonzeptes durch Frau Brühl 

- Votum der Schulpflegschaft zum Thema Vertikallösung an der Gesamtschule Iserlohn: 

  Abgelehnt bei zwei Enthaltungen  



 - Bericht zum Beschluss des Schulausschusses das kein Kind (ab 2014/2015) mehr aus  

  räumlichen Gründen von einer Schule abgelehnt werden darf. 

  * Vorstellung eines Raum-Muster-Programms durch Frau Brühl 

- Votum Schulpflegschaft : nur bei Umsetzung des vorgestellten Programms, d. h. räumliche Voraussetzungen müssen 
im vollen Umfang umgesetzt werden 

- dies bezieht sich nur auf die Ablehnung aus „räumlichen Gründen“ 

  Angenommen bei zwei Gegenstimmen und fünf Enthaltungen 

  

- Wahlen 

  Wahlleiter: Volker Wicke 

  einstimmiges Votum für offene Wahlen 

- Wahlergebnisse können eingesehen werden 

  

- Frau Bormann –Keller erklärt die Aufgaben des Landeselternrates  

  * die Schulpflegschaft spricht sich bei neun Enthaltungen für eine weitere Mitgliedschaft aus 

- Bewegliche Ferientage 2015 

  -> Entscheidung wird einstimmig der Schulkonferenz überlassen 

  

-Sonstiges :  

  * Bitte von Frau Handschuh die Schüler nochmals darauf hinzuweisen MensaMax  

     zu nutzen 

  * Anregung zur Einführung eines Stammtisches der Schulpflegschaft 

  * Hinweis auf den Zustand der Schließfächer zur weiteren Klärung 

  * Anregung zum Büchertausch am Ende des Schuljahres zur Unterstützung  

     finanziell schwacher Eltern. 

  

21.00 Uhr Ende der Sitzung 

  

gez. M.Helmering-Kirchhoff     


